
Niederschrift 
 

über die Sitzung des Verwaltungsausschusses am Donnerstag, 13.11.2008, 15:30 Uhr,  
im Rathaus I, großer Sitzungssaal. 

 
 

Anwesend: 
 
Bürgermeister: Gerd-Christian Wagner   
Beigeordnete: Iko Chmielewski (ab TOP 3.1.1) 
 Walter Langer   
 Alfred Müller   
 Peter Nieraad   
 Hannelore Schneider   
 Peter Tischer   
Beigeordneten-Stellvertreter: Erich Hillebrand   
 Georg Ralle   
Grundmandatsinhaberin: Ilonka Etzold   
 
von der Verwaltung: Rainer Adler (zeitweise) 
 Heinz Behrens   
 Marion Groß   
 Rolf Heeren   
 Andrè Heusel (zeitweise) 
 Rainer Rädicker   
 Antje Schönborn (zweitweise) 
 
 
 
 
 
- Auszug Öffentlicher Teil - 
 
 
 
Protokoll: 
 
3 Schulausschuss am 27.10.2008 
  
 
3.1 Anträge an den Rat der Stadt Varel 
  
 
3.1.1 Antrag der Grundschule Hafenschule auf Beantragung zur Errichtung einer offe-

nen Ganztagsschule für das Schuljahr 2009/10 bei der Landesschulbehörde 
  

Beschluss: 
Der Antrag der Grundschule Hafenschule auf Beantragung zur Errichtung einer offenen 
Ganztagsschule für das Schuljahr 2009/2010 bei Beibehaltung der Einzügigkeit wird zu-
rückgestellt. 
 
Eine Informationsveranstaltung über Ganztagsgrundschulen und Betreuungsmöglichkei-
ten wird eingefordert. 
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Anhand der Auswertung wird ein Gesamtkonzept für die Grundschulen im Bereich der 
Stadt Varel erstellt. 
 
mehrheitlicher Beschluss 
 
 

 
4 Ausschuss für Kultur, Sport und Jugend am 04.11.2008 
  
 
4.2 Beschlüsse in eigener Zuständigkeit 
  
 
4.2.1 Haushaltsgestaltung 2009 
  

Beschluss: 
 

Für die Beratungen des Haushaltsplanes 2009 werden dem Finanz- und Liegenschafts-
ausschuss folgende Empfehlungen gegeben: 

 
00.3310.718000.3 Theater, Konzerte, Musikpflege 

- Zuweisungen und Zuschüsse an übrige Bereiche 18.000,00 €
 
00.3400.718000.2 Sonstige Kulturpflege 

- Zuweisungen und Zuschüsse an übrige Bereiche 7.500,00 €
 
00.3500.718000.7 Volkshochschulen 

- Zuweisungen und Zuschüsse an übrige Bereiche 1.300,00 €
 
00.3520.575000.3 Öffentliche Büchereien 

- Ergänzung der Stadtbücherei 8.300,00 €
 
00.3660.718000.4 Heimatpflege 

- Zuweisungen und Zuschüsse an übrige Bereiche 5.100,00 €
 
00.5500.718100.2 Förderung des Sports 

- Zuweisungen und Zuschüsse an übrige Bereiche 20.000,00 €
 
00.7800.718000.5 Förderung der Land- und Forstwirtschaft 

- Zuweisungen und Zuschüsse an übrige Bereiche 1.000,00 €
 
00.4515.580100.1 Sonstige Jugendarbeit 

- Verbrauchsmaterial 3.000,00 €
 
00.4515.580200.0 Sonstige Jugendarbeit 

- Veranstaltungen 15.000,00 €
 
00.4515.638000.5 Sonstige Jugendarbeit 

- Freizeithilfen (Ferienpass) 25.000,00 €
 
00.4515.718000.0 Sonstige Jugendarbeit 

- Zuweisungen und Zuschüsse an übrige Bereiche 26.000,00 €
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00.4515.765000.8 Sonstige Jugendarbeit 
- Bildungsmaßnahmen  500,00 €

 
Einstimmiger Beschluss 
 

 
4.2.2 Ferienfreizeitaktion 2009 
  

Beschluss 1: 
Die Stadt Varel veranstaltet in den Sommerferien 2009 eine Ferienfreizeitaktion für Kin-
der und Jugendliche im Alter von 6 - 18 Jahren (Stichtag für die Altersbegrenzung: Ge-
burt nach dem 31.12.1990). Ortsansässige Vereine, Verbände, Jugendgruppen und 
sonstige Institutionen sind aufzufordern, eigenverantwortliche Ferienaktivitäten anzubie-
ten, zu organisieren und durchzuführen. 

 
Die dafür entstehenden Kosten werden von der Stadt Varel im Rahmen der zur Verfü-
gung stehenden Haushaltsmittel übernommen. Teilnehmer an den Veranstaltungen 
sollen in der Regel einen angemessenen Kostenbeitrag (ca. 40 % der Gesamtkosten) 
leisten. 

 
Im Rahmen der Ferienfreizeitaktion ist ein Jugendbadepass mit je 10 Freikarten für das 
DanGastQuellbad und das Strandbad Dangast auszugeben.  

 
Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich der Bereitstellung der Mittel im Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2009 (HHSt. 00.4515.638000.5). 

 
mehrheitlicher Beschluss dagegen 
 

  
Beschluss 2: 
Die Stadt Varel veranstaltet in den Sommerferien 2009 eine Ferienfreizeitaktion für Kin-
der und Jugendliche im Alter von 6 - 18 Jahren (Stichtag für die Altersbegrenzung: Ge-
burt nach dem 31.12.1990). Ortsansässige Vereine, Verbände, Jugendgruppen und 
sonstige Institutionen sind aufzufordern, eigenverantwortliche Ferienaktivitäten anzubie-
ten, zu organisieren und durchzuführen. 

 
Die dafür entstehenden Kosten werden von der Stadt Varel im Rahmen der zur Verfü-
gung stehenden Haushaltsmittel übernommen. Teilnehmer an den Veranstaltungen 
sollen in der Regel einen angemessenen Kostenbeitrag (ca. 40 % der Gesamtkosten) 
leisten. 

 
Im Rahmen der Ferienfreizeitaktion ist ein Jugendbadepass mit je 10 Freikarten für das 
DanGastQuellbad und das Strandbad Dangast auszugeben. Die Geltungsdauer der 
Freikarten ist auf den Zeitraum der Sommerferien 2009 festzulegen. 

 
Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich der Bereitstellung der Mittel im Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2009 (HHSt. 00.4515.638000.5).  

 
Einstimmiger Beschluss 
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4.2.3 Antrag des Heimatvereins Varel e.V. auf Übernahme der Herausgeberschaft 
für eine Neuauflage des Buches "Die Straßen von Varel und ihre Geschichte" 

  
Beschluss: 
Die Stadt Varel sichert die Herausgabe des Buches „Die Straßen von Varel und ihre 
Geschichte“ nach der Überarbeitung durch den Heimatverein Varel e.V. in zwei bis 
drei Jahren zu.  
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 

 
5 Finanz- und Liegenschaftsausschuss am 05.11.2008 
  
 
5.1 Anträge an den Rat der Stadt Varel 
  
 
5.1.1 Feststellung des Jahresabschlusses des Alten- und Pflegeheimes Langen-

damm der Geschwister Anna und Diederich Bremer-Stiftung für das Wirt-
schaftsjahr 2007; Beschluss über die Entlastung des Vorstandes und über die 
Verwendung des Jahresgewinns 

  
Beschluss: 
Der Jahresabschluss des Alten- und Pflegeheimes Langendamm der Geschwister 
Anna und Diederich Bremer-Stiftung für das Wirtschaftsjahr 2007 wird festgestellt. 
Dem Vorstand wird vorbehaltlos Entlastung erteilt. Der ausgewiesene Jahresge-
winn per 31.12.2007 in Höhe von 28.916,70 Euro ist auf neue Rechnung vorzutra-
gen. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 
 

 
 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 
 

gez. Gerd-Christian Wagner gez. Marion Groß 
Vorsitzender Protokollführer/in 

 
 
 


